
1

DEZEMBER | 2018

ECHOFUSSBALL

D1-JUGEND FÜR NIEDER-
RHEINLIGA QUALIFIZIERT 29S.

SVG Grevenbroich 1988 e.V.
Freitag, 14. Dezember 2018 19:30 Uhr

Das nächste Heimspiel der Ersten:

Ihr Versicherungspartner vor Ort:
Geschäftsstelle Rainer Kottirre u. Andreas Fuhs
Heerstr. 17, 41542 Dormagen
Tel 02133 90155, Fax 02133 299128
rainer.kottirre@ergo.de, www.rainer-kottirre.ergo.de

1532347038827_highResRip_haz1_imagestreifen_51_1_20.indd   1 23.07.2018   14:00:14



2

Bestens aufgestellt – 
mit unseren
Versicherungslösungen.
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Liebe Vereinsfreunde,

ein turbulentes Jahr 2018 neigt sich dem Ende und 
ich möchte hier die Gelegenheit nutzen, um vielen 
Leuten zu danken:

Dem alten Vorstand möchte ich für die geleistete 
Arbeit der vergangenen Jahre herzlichst danken. 
Dass unser Verein den Weg bis zur Oberliga ge-
schafft hat, ist auch der erfolgreichen Unterstüt-
zung dieser Vereinskollegen zu verdanken. Den 
Übergang im Sommer haben sie problemlos gestaltet, sodass wir 
mit unserer Arbeit sofort beginnen konnten. Besonders erfreulich ist es, 
dass bei aktuellen Fragen immer auch der Rat nochmals hinzugezogen 
werden kann. Diese Tatsache erleichtert unsere Arbeit ungemein.

Unserem Edgar Beuler, der im Zusammenwirken mit Gregor Schwermer 
das Gesicht des Echos über Jahre mitgeprägt hat, möchte ich herzlichst 
für jahrelange ehrenamtliche Arbeit danken. Mit der Herausgabe dieser 
Ausgabe geht er in den wohlverdienten Ruhestand. Stellvertretend für 
alle langjährigen Begleiter wünsche ich ihm noch viele gesunde Jahre 
und freue mich über weitere Begegnungen am Sportplatz. Ein Ehrenamt 
ist niemals selbstverständlich und mit welcher Leidenschaft du dieses 
Amt ausgeübt hast, zeigt deine Einstellung gegenüber unserem Verein.

Für den neuen Vorstand und somit meinen Mitstreitern, wünsche ich 
uns allen viel Erfolg bei der Entscheidungsfindung in den kommenden 
Jahren. Danken möchte ich hier vor allem für die Bereitschaft, die im 
Sommer da war. Im schwierigen Moment haben diese Leute sich berei-
terklärt mitzuhelfen und dafür recht herzlichen Dank. Viel Kraft und Aus-

AUF EIN WORT

7 21 29 4313

Heinz Walter Giesen
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dauer werden wir aufbringen müssen, um den Verein führen zu können. 
Das traue ich uns absolut zu.

Unseren beiden Seniorenmannschaften, den Damen und der Jugend 
möchte ich für die Leistung des abgelaufenen Jahres danken. Wir schau-
en gemeinsam nach vorne und ich denke, dass wir im Jahre 2019 sport-
liche, erfolgreiche Leistungen verzeichnen werden. Die Arbeit eurer Trai-
ner und Verantwortlichen lässt mich dies glauben. Ein besonderer Dank 
geht dann auch nochmal an die beiden Seniorenmannschaften. Als es 
schwierig wurde, habt ihr durch eure Trainingsbeteiligung gezeigt, dass 
ihr mithelfen wollt, und das macht uns im Verein sehr stolz. Es macht 
mir persönlich sehr viel Spaß mit euch arbeiten zu dürfen.

Danke auch an jeden, der sich in irgendeiner Form für den Verein en-
gagiert und somit dazu beiträgt, dass unser VdS funktioniert und Spaß 
macht.

Zuletzt noch ein großes Lob an unsere wieder zahlreich erschienenen 
Fans. Sogar bei Auswärtsspielen und bei Wind und Wetter erfreuen sich 
die Mannschaften großartiger Unterstützung. Selbst die „Altinternatio-
nalen“ wollen wieder ihre Enkel spielen sehen. Dieser Zuspruch erfreut 
nicht nur die Mannschaften, sondern bestätigt auch den neuen Weg, 
den wir eingeschlagen haben.

Abschließend bleibt mir nur noch zu sagen, dass ich uns allen ein wun-
dervolles und sportlich erfolgreiches Jahr 2019 wünsche. Lasst uns alle 
gemeinsam die entstandene Euphorie in das kommende Jahr mitneh-
men und auf den erbrachten Leistungen und Arbeiten aufbauen. Ein 
Verein wird immer von allen Mitgliedern getragen und niemals nur von 
Einzelnen. Wir alle sind der VdS Nievenheim!

Frohe Weihnachten und einen gesunden Rutsch ins neue Jahr

Ihr Heinz-Walter Giesen
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NACHBARSCHAFFT INTEGRATION.
CHEMPARK - zusammen leben, wo man zusammen arbeitet.
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MIT NEUEM GESICHT IN 
DER KREISLIGA A

Nun ist es schon wieder Dezem-
ber, und wir blicken auf ein sehr 
turbulentes Jahr 2018 zurück. Im 
Januar noch in der Landesliga 
vertreten, spielen wir aktuell in 
der Kreisliga A. Sportlich gese-
hen also ein doppelter Abstieg. 
Doch wie war das noch im Ab-
lauf und wie kam es dazu? In 
dieser Ausgabe ein kleiner aber 
hilfreicher Rückblick:

Januar - März

Unsere Mannschaft hatte wie in 
jedem Jahr im Januar bereits 
trainiert, um sich bestmöglich 
auf die Rückrunde vorzuberei-
ten. In der alljährlichen Hallen-
kreismeisterschaft konnten wir 
den Titel erringen.

Der Startschuss für die Rück-
runde fiel am 4. Februar dieses 
Jahres. Mit guter Stimmung und 
einer guten Vorbereitung wurde 

DIE ZWEITE

sich einiges ausgerechnet. Je-
doch konnten im gesamten Mo-
nat keine Punkte geholt werden. 
Ein ums andere Mal waren die 
Niederlagen sehr knapp. Leider 
waren es dann auch noch di-
rekte Konkurrenten, gegen die 
verloren wurde, und so rutsch-
ten wir in den Tabellenkeller. 
Bis April verbesserten sich die 
Ergebnisse nicht und alle Spie-
le, bis auf einen Auswärtssieg in 
Heiligenhaus, gingen verloren. 
Aufgrund der Ergebniskrise wur-
de im März nochmals der Trainer 
gewechselt. Sascha Querbach 

Florian Korpel zeigte eine gute Partie gegen 
den SV Rosellen. (Foto: FuPa.net)



8

Nutzfahrzeuge

Trauen Sie sich
Eine Probefahrt zu vereinbaren  
ist einfacher als Sie denken. 

 Neuss, Siemensstr. 5+12  
Tel. 02137 108-0

Dormagen, Ückerath 115  
Tel. 02133 29610-0

 Neuss, Jagenbergstr. 23  
Tel. 02131 40260-0



9

musste nach nur elf Spielen ge-
hen und Michele Lepore wurde 
geholt.

April – Juni

In der zweiten Hälfte der Rück-
runde wurden die Leistungen 
besser und auch die Ergebnisse 
sehen rückblickend nicht wie die 
eines Absteigers aus. Jedoch 
gab es auch hier nur ein Sieg aus 
acht Spielen, wobei dieser am 
letzten Spieltag gegen Kapellen 
glückte und den Abstieg leider 
nicht mehr verhindern konnte. 

Die vier Unentschieden im April 
besiegelten das Aus in der Lan-
desliga, wobei besonders die 
beiden Heimspiele gegen den 1. 
FC Mönchengladbach und den 
VfL Benrath in Erinnerung blei-
ben, wo es am Ende jeweils 4:4 
stand. Drei Niederlagen später 
und vor dem bereits erwähnten 
letzten Sieg war die Saison für 
alle enttäuschend zu Ende ge-
gangen und der Umbruch stand 
bevor. Der VdS Nievenheim be-
dankt sich recht herzlich bei al-
len Beteiligten für ihre Arbeit 
rund um und im Verein und den 
Spielern sowie Trainern, die in 
diesem Sommer nicht mehr Teil 
des Vereins waren.

7 18 23 4116 21 29 4313
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Fieberkurve 2017/18 (Grafik: FuPa.net)

Der Dauerläufer und Kämpfer, Gregor Siatecki, 

gibt immer alles.(Foto: FuPa.net)
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Juli – September

Im Sommer begann der Neu-
anfang. Viele Abgänge wurden 
kompensiert und der Verein 
sollte mit einem neuen Gesicht 
in der Kreisliga A beginnen. Wir 
haben somit einen weiteren Ab-
stieg in Kauf genommen ohne 
zu wissen, wie dies funktionie-
ren würde. In der Vorbereitung 
und vor allem zur Saisoneröff-
nung im August war die Auf-
bruchstimmung zu spüren und 
es war nicht verwunderlich, dass 
die Mannschaft gut in die Saison 
reingekommen ist. Im Septem-
ber folgte dann eine kleinere Er-
gebniskrise, wo das Glück nicht 
immer auf unserer Seite war.

Oktober – Dezember

Die Hinrunde wurde am vergan-
genen Wochenende gegen den 
FC Zons beendet und rückbli-
ckend auf einen für uns golde-
nen Herbst können wir stolz auf 
das Vollbrachte sein. Ein turbu-
lentes Jahr geht zu Ende und wir 
blicken positiv in die Zukunft. 
Das letzte Spiel in diesem Jahr 
wird am Freitag, den 14.12. ge-
gen die SVG aus Grevenbroich 
um 19:30 Uhr auf heimischer 
Anlage stattfinden.

Nils Giesen

Kai Pelzer, Oldie but Goldie. (Foto: FuPa.net)

Fieberkurve 2018/19 (Grafik: FuPa.net)
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Sascha Pelka, Garant für den ruhigen Spielauf-bau.(Foto: FuPa.net)

Tabelle Kreisliga A - Stand 02. Dezember 
(Grafik: FuPa.net)
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Unsere Öffnungszeiten:
Di., Do.,  Fr.: 09:00 - 18:00 
 Mi.: 09:00 - 19:00 
 Sa.: 08:00 - 14:00 

Rebecca Wißdorf 
Geschäftsinhaberin / Friseurmeisterin
Saint-André-Straße 10  
41542 Dormagen-Nievenheim  
Telefon: 02133-90070 
www.charakterkoepfe-nievenheim.de
info@charakterkoepfe-nievenheim.de

Wir sind 
Charakterköpfe 
und wir machen  
Charakterköpfe

Inh.: Sabine Brosseit
Tel.: 0 21 33 / 29 92 92

www.reisebuero-brosseit.de

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de
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Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.

Monika Palicka-Thiery
Telefon 0 21 33 / 53 64 42 Telefax 0 21 33 / 53 64 43

Privat und alle Kassen | Termine nach Vereinbarung

S
a
in

t-
A

n
d
ré

-S
tr

a
ß
e
 8

-1
4

4
1
5
4
2
 D

o
rm

a
g
e
n
-N

ie
v
e
n
h
e
im



13

Unsere Öffnungszeiten:
Di., Do.,  Fr.: 09:00 - 18:00 
 Mi.: 09:00 - 19:00 
 Sa.: 08:00 - 14:00 

Rebecca Wißdorf 
Geschäftsinhaberin / Friseurmeisterin
Saint-André-Straße 10  
41542 Dormagen-Nievenheim  
Telefon: 02133-90070 
www.charakterkoepfe-nievenheim.de
info@charakterkoepfe-nievenheim.de

Wir sind 
Charakterköpfe 
und wir machen  
Charakterköpfe

Inh.: Sabine Brosseit
Tel.: 0 21 33 / 29 92 92

www.reisebuero-brosseit.de

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de

Urlaub beginnt in Nievenheim

Nägel

Hautpflege

Make-up

Microabrasion

Ultraschall

L
a
d
e
n
ze

n
tr

u
m

 N
ie

v
e
n
h
e
im

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.

Monika Palicka-Thiery
Telefon 0 21 33 / 53 64 42 Telefax 0 21 33 / 53 64 43

Privat und alle Kassen | Termine nach Vereinbarung

S
a
in

t-
A

n
d
ré

-S
tr

a
ß
e
 8

-1
4

4
1
5
4
2
 D

o
rm

a
g
e
n
-N

ie
v
e
n
h
e
im

ZIEL KLASSENERHALT  
WEITER VOR AUGEN

Die Saison 2017/18 war um und 
die Mannschaft konnte die Klas-
se halten. Mehr war nicht gefor-
dert und mehr war auch nicht 
drin. Eine Mannschaft, die in 
den letzten Wochen immer mehr 
durchblicken lässt, dass sie der 
Rückhalt des Vereins ist. Der 
Jahresrückblick erinnert an eini-
ge Momente, die die Jungs die-
ses Jahr durchlebt haben.

Januar – März

Eine dritte Mannschaft darf im 
Stadt- und Kreisgebiet nicht an 
Turnieren teilnehmen. Von da-
her konnten sich die Spieler und 
Trainer in der Vorbereitung ganz 
der Rückrunde widmen. Diese 
begann im Februar mit einem 
Erfolg gegen die Zweitvertre-
tung aus Büttgen. Gefolgt von 
leider ausschließlich Niederla-
gen in den kommenden Mona-
ten. Zu erwähnen ist, dass es in 

DIE DRITTE der dritten Mannschaft immer 
eine hohe Fluktuation an Spie-
lern gibt und den damaligen 
Trainern Manfred und Lars Gie-
sen nichts andres übrigblieb, als 
in fast jedem Spiel eine andere 
Startaufstellung zu präsentieren.

April – Juni

Kurz und knapp gesagt, folgte in 
der gesamten Rückrunde nur ein 
weiterer Punkt für das Konto der 
Truppe. Da die SG Erfttal aber 
bereits vor der Saison zurückge-
zogen hatte, ging es nur darum 
nicht Vorletzter zu werden, da 
dieser aufgrund von Konstellati-
onen in den oberen Ligen auch 
noch zu einem Abstiegsplatz 
werden konnte. Dieses Minimal-
ziel wurde erreicht und somit 
war die Saison ein Erfolg.

Positiv für Zuschauer dürften die 
Ergebnisse dennoch sein, da die 
dritte Mannschaft immer viele 
Tore verspricht. So wurde die 
Saison mit einem Torverhältnis 
von 38:99 beendet. Gratulation 
geht hier nochmals nach Neukir-
chen-Hülchrath, die in die Kreis-
liga A aufgestiegen sind.

13
7 21 29 43
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Di. bis Sa.: 11:30 bis 21:00 Uhr

Sonntag: 12:30 bis 21:00 Uhr

Montag: Ruhetag

In Ückerath 62 

41542 Dormagen

Wann geoffnet ?
Wo ?

..
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Juli – September

Nach den Entwicklungen im Ver-
ein war lange unklar, mit welcher 
Zusammenstellung an Spielern 
und mit welchem Trainerteam 
die neue Saison in der Kreisli-
ga B begonnen werden würde. 
Rückblickend kann hier ein Lob 
ausgesprochen werden, mit wel-
cher Ruhe die Spieler dieser Un-
gewissheit begegnet sind. Nach-
dem dann alles entschieden war, 
waren vor allem beim Training 

immer Geschlossenheit, Stim-
mung und Spaß die Begleiter. 
Diese Entwicklung entspricht 
den Vorstellungen des Vereins 
und lässt den Blick in die nahe 
und auch ferne Zukunft positiv 
erscheinen. Sportlich sprechen 
die Ergebnisse von einer schwie-
rigen Saison, wenn nicht sogar 
von einer Krise. Aber wenn all 
die Hintergründe bekannt sind, 
können wir uns glücklich schät-
zen, dass wir das Ziel Klassener-
halt weiter vor Augen haben.

Abschlusstabelle Kreisliga B, Gruppe 1 17/18 (Grafik: FuPa.net)
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Oktober - Dezember

Der Teilerfolg im Derby gegen 
Straberg war ein positives Zei-
chen an alle, was möglich sein 
kann, wenn alle zusammenhal-
ten. Mit dem guten Auftreten in 
Stürzelberg und dem danach fol-
gendem Sieg in Grevenbroich-
Süd scheint der Knoten endlich 
geplatzt zu sein und wir können 
uns auf eine sportlich bessere 
Rückrunde freuen. Eine größere 
Unterstützung von außen wäre 
der größte Weihnachtswunsch 
der Mannschaft und mit diesem 
Appell an alle Fans und Leser 
endet die Zusammenfassung.

Die Mannschaft wünscht allen 
ein frohes Weihnachtsfest und 

JANNIK WEYERS

Alter:	 19

Beruf:	 Abiturient auf Jobsuche

Wohnort:	 Nievenheim

Hobby (s):	 Fußball spielen

Beim VdS seit:	 Bambinis

Spielerposition: 	 Linkes Mittelfeld

Sportlicher Werdegang: Nur VdS

Größter sportlicher Erfolg: Quali zur Niederrhein-Liga

Lieblingsverein: Borussia Mönchengladbach

freut sich bereits auf die Rück-
runde.

Nils Giesen

Kreisliga B, Gruppe 1 - Stand 2. Dezember 
(Grafik: FuPa.net)

WIR STELLEN VOR:
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LUCA SCHMITZ:

Alter:	 21

Beruf:	 Karosseriemechaniker

Wohnort:	 Nievenheim

Hobby (s):	 Fußball spielen u. Freunde treffen

Beim VdS seit:	 Bambinis

Spielerposition:	 Sechser/Mittelfeld

Sportlicher Werdegang: 	 nur VdS

Größter sportlicher Erfolg: 	 E-Jugend Meister  
		  2x Kreispokalsieger

Lieblingsverein: 	 offen für alle

ANDREAS SCHULZ

Alter:	 36

Beruf:	 Abteilungsleiter Logistikbranche

Wohnort:	 Stürzelberg

Hobby(s):	 Pokern und Tochter

Beim VdS seit:	 2013

Spielerposition:	 Abwehr

Sportlicher Werdegang: 	 Jugend: Neubrandenburg, 	
		  1. FC Sonthofen/Allgäu, 12 Jahre Pause, 		
		  danach VdS

Größter sportlicher Erfolg: 	 Mehrmals Kreispokalsieger in der Jugend

Lieblingsverein: 	 Hansa Rostock

13
7 21 29 43
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de
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Solar
Frank Arntz

Salvatorstraße 30, 41542 Dormagen
Telefon: 02133/5364392

Mobil: 0177/2736047
E-Mail: info@arntz-dormagen.de
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NEUER HUBERTUSKÖNIG

Dass Fußballer gute Schützen 
sind und gerne um die Königs-
würde kämpfen ist hinlänglich 
bekannt. Viele Spieler des VdS 
haben in der Vergangenheit die 
Kette des Schützen-, Jäger- oder 
Hubertuskönigs tragen dürfen. 
Anlässlich des traditionellen Hu-

SOUVERÄN

Hubertuskönig Andreas Glück und Gefolge (Foto: VdS)

bertusballs, im Saal Manes am 
Bösch, wurde das Alte Herren-
Mitglied, Andreas Glück, zum 
Hubertuskönig gekrönt. Diese 
Ehre hatte Andreas bereits im 
Jahre 2010 und ist somit der Ers-
te in der Geschichte des Huber-
tuscorps, der zum zweiten Mal 
Hubertuskönig wurde. Das Bild 
zeigt ihn im Kreis seiner Familie 
und mit den anwesenden Freun-
den aus den Alte-Herren.

Henning Kaack

7 21 29 4313
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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IM AUFSTIEGSKAMPF 
KNAPP DIE NASE VORN

Nachdem die vergangene Sai-
son für uns in der Bezirksliga 
auf dem 11. Platz endete und wir 
wieder den Gang in die Kreisli-
ga antreten mussten, stand bei 
uns im Sommer so etwas wie 
ein Neuanfang an. Es hieß, den 
Frust und die Enttäuschung über 
den Abstieg und die vielen, teil-
weise unglücklichen Punktver-
luste abzulegen, den Spaß am 
Spiel zurückzubekommen und 

DAMEN wieder siegen zu lernen. Das 
gelang uns auch auf Anhieb 
ganz gut. Gleich im Saisoneröff-
nungsspiel gegen den Landesli-
gisten SVG Weissenberg gelang 
uns ein knapper, aber verdienter 
Sieg. Wir konnten weitere vier 
von fünf Testspielen für uns ent-
scheiden und fühlten uns gut 
vorbereitet für einen erneuten 
Aufstiegskampf. Und unser Ge-
fühl sollte uns nicht täuschen.

10 Siege in 11 Spielen, davon 
sieben zu Null, 71:6 Tore, 24 ein-
gesetzte Spielerinnen, 12 Tor-
schützen. Mit 30 Punkten liegen 
wir ein Spiel vor Ende der Hin-
runde nicht nur auf Platz eins der 

Kreisliga, sondern auch sechs 
Punkte von einem Nichtauf-
stiegsplatz entfernt. Einzig 
die Damen aus Grimlinghau-
sen liegen punktgleich auf 
Platz zwei – uns trennt eine 
Tordifferenz von 18 Toren. 
Trotz unseres Puffers wollen 
wir uns nach dem bisherigen 
Saisonverlauf natürlich nicht 
mehr nur mit dem mögli-
chen Aufstieg zufriedenge-
ben – dieses Mal wollen wir 
Meister werden!Nicola Bonaventura setzt zum Schuß an. (Foto: VdS)

7 29 4313
21
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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Mit Nicola Bonaventura (19 
Tore), Saskia Buschmann (15 
Tore) und Pia Krings (11 Tore) 
haben wir als einziges Team drei 
Spielerinnen in den Top 10 der 
Torschützenliste – Nicola liegt 
aktuell sogar auf Platz eins! Dazu 
sind 11 Spielerinnen in den TOP 
20 der Vorlagengeber. Carolin 
Schönen ist unsere Dauerläufe-
rin. Sie hat bisher keine einzige 
Spielminute verpasst. Wir konn-
ten unsere aktuelle Dominanz in 
den letzten Ligaspielen demons-
trieren. Alle Novemberspiele en-
deten zweistellig. Was kann da 
noch schief gehen?

DER POKALSCHLAGER  
GEGEN HEMMERDEN

Hätte uns vor dem Spiel jemand 
gesagt, wie das Ergebnis gegen 
die aktuell stärkste Mannschaft 
im Rhein-Kreis Neuss aussehen 
wird, hätten wir keine Sekunde 
gezögert und akzeptiert.

SV Hemmerden spielt in der Nie-
derrheinliga und gehört mit le-
diglich fünf Punkten hinter Platz 
eins weiterhin zu einem der Auf-
stiegskandidaten. Eine hohe ein- 

bis zweistellige Niederlage war 
bei diesem Klassenunterschied 
zu befürchten. Doch es kam an-
ders. Natürlich war Hemmerden 
die spielbestimmende Mann-
schaft und hatte deutlich mehr 
Ballbesitz – vergleichbar mit 
dem Pokalfinale FC Bayern : Ein-
tracht Frankfurt, wo Bayern mit 
sage und schreibe 77% Ballbesitz 
zwar deutlich dominierte, das 
Spiel aber gegen leidenschaft-
lich kämpfende Frankfurter 1:3 
verlor. 52 Minuten lang hielten 
wir unseren Kasten sauber und 
stemmten uns gegen jeden noch 
so kreativen Angriff. In der 53. 

Dauerbrenner Carolin Schönen. (Foto: VdS)

7 29 4313
21



24

Da haben wir
die Bescherung.

Cölner Hofbräu Früh  . 02 21-2 61 30  . www.frueh.de

180410_FRK_18_003_Anzeigenadaptionen_AZ_Bescherung_A6_quer_RZ.indd   1 10.04.18   14:31
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Spielminute knallte ein Schuss 
gegen unseren rechten Pfosten 
und sprang direkt vor die Füße 
einer Hemmerdener Spielerin, 
die nur noch den Fuß zur Füh-
rung hinhalten musste. Doch 
auch jetzt gaben wir uns nicht 
auf, kämpften weiter und ließen 
Hemmerden ackern. 20 Minuten 
später fiel das 0:2. Doch anstatt 
unserem Gegner Sicherheit zu 
geben, entfachte der Gegentref-
fer neue Kräfte bei uns. Wir er-
arbeiteten uns mehr Ballbesitz 
und verlagerten das Spiel im-
mer mehr in die Hemmerdener 

Hälfte. Nach einigen erkämpften 
Torchancen führte ein schneller 
Konter in der 83. Minute sogar 
zum Anschlusstreffer – unserem 
ersten Tor gegen eine drei Ligen 
höher spielende Mannschaft. Mit 
dem Bewusstsein, dass hier viel-
leicht doch noch etwas möglich 
sein könnte, warfen wir alles in 
die Waagschale. Leider tickte 
die Zeit gegen uns. Trotz allen 
Bemühungen war das Torglück 
nicht mehr auf unserer Seite und 
wir mussten uns mit 1:2 geschla-
gen geben.

Ein Teil des Teams vor dem Pokalhit gegen Niederrheinligist SV Hemmerden (Foto: VdS)

7 29 4313
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Dennoch gab es zwei Sieger: 
Hemmerden ist einen Schritt nä-
her an der Titelverteidigung im 
Kreispokal und wir können mehr 
als stolz auf unsere Leistung 
sein! Als Kreisligist so lange ge-
gen einen Niederrheinligisten 
zu bestehen und nur so knapp 
zu verlieren, ist eine wahnsinnig 
tolle Leistung.

RUND UMS TEAM

Aufwärmtraining als eine Kick-
boxeinheit mit SENSAI SAM 
vom Gesundheitszentrum ME-
DITRAIN oder ein Spinning 
Kurs im Aktiv. Um 
unser Saisonziel 
zu erreichen, ver-
suchen unsere 
Trainer Ralf und 
Peter unser Trai-
ningsprogramm so 
umfang- und ab-
wechslungsreich 
wie möglich zu ge-
stalten.

TORHÜTERIN WANTED! Wir 
suchen für sofort und/oder zur 
neuen Saison eine Torhüterin. 
Weitere Infos finden Sie / findest 
du / findet ihr auf: facebook.com/
vdsdamen.

Wir wünschen Ihnen/Euch und 
dem gesamten VdS besinnliche 
Feiertage, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und freuen uns, 
Sie/Euch in 2019 wieder am Platz 
begrüßen zu dürfen.

Anne Hafner

Kickbox-Training mit SENSAI SAM. (Foto: VdS)

7 29 4313
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D1-JUGEND SORGT FÜR 
FURORE

„Was sind wir? Ein Team!“ So, 
oder so ähnlich kennen es si-
cherlich viele von uns und hö-
ren es Woche für Woche auf 
den heimischen Sportplätzen, 
wenn der obligatorische Kreis 
vor einem Spiel gebildet wird. 
Dies gilt natürlich auch für die 
Trainer. Zum Ende der letzten 
Saison verließ der langjährige 
Co-Trainer Thorsten Ott, aus be-
ruflichen Gründen, nach sieben 
Spielzeiten das Team. Ihm gilt 
es einen großen Dank für die 
geleistete Arbeit auszusprechen. 
Dementsprechend gab 
es zur neuen Saison 
eine vakante Position zu 
besetzen. Nach reich-
lich Überzeugungsar-
beit und Schützenhilfe 
seiner Ehefrau konnte 
Wunschlösung Markus 
von Zons verpflichtet 
werden. War es 2011 
Markus, der Andreas 

JUGEND Jesch überzeugte das Trainer-
amt beim VdS zu übernehmen, 
so konnte wiederum dieser sich 
nun endlich revanchieren. Bei-
de sportlich als Spieler jahre-
lang Rivalen, sind sie nun als 
Trainer endlich vereint. Doch 
auch in der Mannschaft standen 
Veränderungen an. Gleich vier 
hochkarätige Neuzugänge konn-
te man zur neuen Saison dazu-
gewinnen. Mit Mohamed Kaba 
und Kahly Barry, Jan-Luca von 
Zons und Mats Hunold wurde 
die Qualität des Kaders noch-
mals deutlich erhöht.1. FC Köln, 
MSV Duisburg, Wattenscheid 
09, Wuppertaler SV sind nur ei-
nige Teams, mit denen sich die 
Jungs in Leistungsvergleichen 
in der Vorbereitung gemessen 
haben und jede Menge Erfah-

Die Jungs beim gemeinsamen Frühstück im Clubheim. 
(Foto: VdS)

217 43
29

13



30

Je
de

n D
ienstag ist Gyros-Tag

Jedes Gyros-Gericht0,50€günstiger

Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister



31

Je
de

n D
ienstag ist Gyros-Tag

Jedes Gyros-Gericht0,50€günstiger

Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister

rung für ihr Ziel Niederrheinli-
ga sammeln durften. Nachdem 
man ohne Punktverlust die Leis-
tungsklasse dominierte, war 
man für die Qualifikationsrun-
de zur Niederrheinliga Startbe-
rechtigt. Just zum Redaktions-
schluss kam die frohe Kunde  
“Geschafft“

Unsere D1 (Jahrgang 2006) hat 
sich in der Leistungsklasse un-
geschlagen bereits drei Spielta-

ge vor Schluss, für die Nieder-
rheinliga qualifiziert. Mit einem 
Torverhältnis von 32:6 Toren bei 
21 Punkten in sieben Spielen 
konnte man starke Teams wie 
etwa Kaarst oder Kapellen hinter 
sich lassen und darf sich somit 
ab Januar auf attraktive Gegner 
freuen. Aller Voraussicht trifft 
man  auf  den KFC Uerdingen, 
SC Bayer 05 Uerdingen, Ratin-
gen 04/19, SC Schwarz-Weiß 06 
Düsseldorf, ASV Einigkeit Süch-

D1-Jugend (Foto: VdS)

h.R.v.l.: Trainer Andre Jesch, Maurice Cornely, Tom Dick, Mats Hunold, Clemens Jesch, Michael 

Dinga, Florian Breuer, Lukas Hartig, Phillip Ott, Trainer Markus von Zons

v.R.v.l.: Kahly Barry, Roberto Grillo, Jan-Luca von Zons, Maurice Huynh, Bennet Wilkesmann, 

Cem Saygili, Leys Ucar, Mohamed Kaba
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teln, 1.FC Mönchengladbach 
und SC Kapellen. Eine super 
starke aber auch attraktive Grup-
pe. In dieser möchte man eine 
gute Rolle spielen und vor al-
lem spielerisch gegen diese Top 
Teams überzeugen. Verdient ha-
ben sich die Jungs das Abenteu-
er Niederrheinliga allemal, denn 
die Leistungen die sie Woche für 
Woche auf den Platz bringen, 
kommen vor allem durch die 
gute Trainingsarbeit und den 
tollen Zusammenhalt innerhalb 
der Mannschaft. „Wir wollen 
jetzt die Niederrheinliga und die 
14 Spiele genießen und so viel 
Erfahrung und Punkte sammeln 
wie möglich. Wir freuen uns auf 
tolle Auswärtsspiele und hof-
fentlich viele Besucher zu unse-
ren  Heimspielen“, so die bei-
den erfolgreichen Trainer. Ganz 
besonders Stolz darf man sein, 
dass der VdS Nievenheim im 
zweiten Jahr Infolge eine Mann-
schaft in der D-Jugend Nieder-
rheinliga stellen kann. Dies ist 
ein weiteres Indiz der hervorra-
genden Jugendarbeit die hier im 
Verein seit Jahren geleistet wird.  
Auch im Kreispokal will man er-
folgreich sein. Die ersten beiden 

217 43
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Wir lieben 
unseren JOB.
Seit 2000 bringen wir erfolgreich Unternehmen und 
Arbeitssuchende zusammen – als einer der führenden 
Personaldienstleister am Niederrhein. Dabei unter-
stützen wir Arbeitnehmer bei der Jobsuche genauso wie 
Unternehmen bei kurz- oder langfristigem Personal- 
mangel. Unsere Firmenkunden profitieren dabei von 
einem vielfältigen modernen Dienstleistungsangebot. 
Den Menschen auf dem Arbeitsmarkt geben wir  
Orientierung und eine langfristige Perspektive.

Unsere Berater, an insgesamt sieben Standorten,  
haben eine ganz klare Mission:

WIR VERBINDEN MENSCHEN.

Weil wir anders sind als andere Personaldienstleister: 
Denn wir handeln menschlich und gehen stets respekt-
voll mit allen Beteiligten um. Für die Geschäftsführer 
Sven und Björn Schiffer steht der Mensch ganz klar 
im Mittelpunkt und daher gehen wir auf individuelle 
Wünsche und Bedürfnisse ein, um die beste Lösung für 
alle zu finden.

GIS Personallogistik GmbH // An der Gümpgesbrücke 7 // 41564 Kaarst // T 02131 – 718 14 0 // gis-personal.de

FAKTEN.

15 Jahre erfolgreiche Personaldienstleistung

Inhaberführung erlaubt Zusammenarbeit auf
Augenhöhe 

Freiwillige Prüfung über Gesetze und Normen hinaus 

Erfahrene Personalberater mit tiefgehendem
Branchenwissen 

Menschlicher und respektvoller Umgang 

Moderne Dienstleistung und neueste Tools

Unterstützung und langfristige Beschäftigung für  
Arbeitssuchende 

GISP-15-8675-Kurzvorstellung_RZ.indd   1 26.01.15   09:53

Wir lieben 
unseren JOB.
Seit 2000 bringen wir erfolgreich Unternehmen und 
Arbeitssuchende zusammen – als einer der führenden 
Personaldienstleister am Niederrhein. Dabei unter-
stützen wir Arbeitnehmer bei der Jobsuche genauso wie 
Unternehmen bei kurz- oder langfristigem Personal- 
mangel. Unsere Firmenkunden profitieren dabei von 
einem vielfältigen modernen Dienstleistungsangebot. 
Den Menschen auf dem Arbeitsmarkt geben wir  
Orientierung und eine langfristige Perspektive.

Unsere Berater, an insgesamt sieben Standorten,  
haben eine ganz klare Mission:

WIR VERBINDEN MENSCHEN.

Weil wir anders sind als andere Personaldienstleister: 
Denn wir handeln menschlich und gehen stets respekt-
voll mit allen Beteiligten um. Für die Geschäftsführer 
Sven und Björn Schiffer steht der Mensch ganz klar 
im Mittelpunkt und daher gehen wir auf individuelle 
Wünsche und Bedürfnisse ein, um die beste Lösung für 
alle zu finden.

GIS Personallogistik GmbH // An der Gümpgesbrücke 7 // 41564 Kaarst // T 02131 – 718 14 0 // gis-personal.de

FAKTEN.

15 Jahre erfolgreiche Personaldienstleistung

Inhaberführung erlaubt Zusammenarbeit auf
Augenhöhe 

Freiwillige Prüfung über Gesetze und Normen hinaus 

Erfahrene Personalberater mit tiefgehendem
Branchenwissen 

Menschlicher und respektvoller Umgang 

Moderne Dienstleistung und neueste Tools

Unterstützung und langfristige Beschäftigung für  
Arbeitssuchende 

GISP-15-8675-Kurzvorstellung_RZ.indd   1 26.01.15   09:53

Runden hat man souverän über-
standen und nun fiebert man mit 
großer Zuversicht und Freude 
dem Viertelfinale im neuen Jahr 
entgegen.

Andre Jesch / Markus von Zons

FUSSBALLKREIS 5 EHRT 
SEINE NACHWUCHSKICKER

Zur festlichen Ehrung seiner 
Kreismeister und Gruppensieger 
lud der Fußballkreis 5, Greven-
broich/Neuss, am Sonntag, den 
25. November, ab 11 Uhr in den 
Alten Ratssaal des Neusser Rat-
hauses ein. Geehrt wurden alle 
Teams, die in der Saison 2017/18 
bei den E- bis C-Junioren Kreis-
meister oder Gruppensieger 

wurden. Als Ehren- und Talkgast 
wurde sogar der Vizepräsident 
des Deutschen Fußball-Bundes, 
Peter Frymuth, begrüßt und von 
den Anwesenden mit Fragen 
überschüttet.

Umrahmt wurde das andert-
halbstündige Programm durch 
zwei kleinere Showeinlagen. Für 
jeden erschienen Nachwuchski-
cker gab es vom Kreis Lose, die 
mit attraktiven Preisen versehen 
waren. Neben den obligatori-
schen Fußbällen, gab es noch 
jede Menge nützlicher Acces-
soires zu gewinnen. Den spä-
teren Hauptpreis, einen ganzen 
Tag bei einem Spiel des 1.FC 
Köln im VIP Bereich gewann ein 
E-Jugendspieler aus dem Kreis. 
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Der VdS Nievenheim war dies-
mal mit zwei Mannschaften ver-
treten. Die VdS Mannschaften, 
D3 2005er und die C1 2004er 
der abgelaufenen Saison, wur-
den hier jeweils als Gruppen-
sieger geehrt. Die erfolgreiche 
D1 des 2005er Jahrgangs wurde 
hier leider nicht erwähnt, was 
an sich eigentlich schade war. 
Denn nach einem guten sechs-
ten Platz in der Niederrheinli-
ga und dem Kreispokalsieg der 
letzten Saison, ist sie die erfolg-

C-Jugend Spieler Florian Küppers mit Trainer Peter Rentergent. (Foto: VdS)
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reichste D-Jugendmannschaft 
im Rhein-Kreis Neuss gewesen, 
sowie die überhaupt jemals vom 
VdS Nievenheim erste Jugend-
mannschaft, die es bis zur Nie-
derrheinliga geschafft hatte.

Fast alle Bürgermeister der Städ-
te des Rhein Kreis Neuss waren 
zur Ehrung erschienen. Alles 
was Rang und Namen vom FVN 
Kreis 5 hatte, war ebenfalls an-
wesend und es gab ausreichend 
zu Essen und zu trinken. Alles 

in allem war es eine gelungene 
Ehrung in einem stilvollen Am-
biente.

Bleibt nun zu hoffen, an die er-
folgreiche vergangene Saison 
anzuknüpfen, und dort weiter zu 
machen, wo wir aufgehört ha-
ben.

Rolf Weber

Trainer Rolf Weber mit den Spielern Moritz Ma-

chon und Lars Weber. Dahinter Kreisdirektor Dirk 

Brügge(h. l.) und die Bürgermeister aus dem Rhein-

Kreis Neuss. (Foto: VdS)
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Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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TOP BESETZTES D1- 
TURNIER

Am Samstag, den 27.10.2018 
durfte sich unsere D1 auf heimi-
scher Anlage mit gleich vier Top 
Teams aus der Region messen 
und konnte deutlich zeigen, dass 
in dieser Saison noch einiges 
möglich sein kann. Neben unse-
rer D1 komplettierten der MSV 
Duisburg, der 1.FC Mönchen-
gladbach, SG Essen-Schöne-
beck und der VfB 03 Hilden das 
Teilnehmerfeld.

Alle fünf Teams zeigten tollen 
Fußball und die Nievenheimer 
Jungs verkauften sich trotz des 
sehr starken Teilnehmerfeldes 
bravourös. Ein riesiges Danke-
schön an dieser Stelle an alle 
Helfer und Helferinnen, die mit 
der sehr gelungen Cafeteria da-
für gesorgt haben, dass es für 

alle ein rundum gelungener Tag 
geworden ist. Von dem einge-
nommenen Geld und weiteren 
Spenden aus der Elternschaft 
sind bereits neue Trikots für die 
Mannschaft angeschafft wor-
den.

Markus von Zons

217 43
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7 23 26 4319

TERMINE

SENIOREN

MEISTERSCHAFTSSPIELE

Donnerstag, 13. Dezember 2018
19:30 Uhr: VdS Nievenheim III – VfL Jüchen-Garzweiler II

Freitag, 14. Dezember 2018
19:30 Uhr: VdS Nievenheim II – SVG Grevenbroich

DAMEN

MEISTERSCHAFTSSPIEL

Sonntag, 16. Dezember 2018
14:00 Uhr: VdS Nievenheim - SV 08 Rheydt

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeit unser 
Rundum-Sorglospaket 

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze
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Sonntag, 13. Januar 2019
Ganztägig: Kreishallenmeisterschaft der Damen 
Ausrichter: SpvG Gustorf-Gindorf

JUGEND

HALLENSTADTMEISTERSCHAFT

Austragungsort: Dreifachsporthalle an der Gesamtschule
Ausrichter: VdS Nievenheim

F-Jugend
Samstag, 12. Januar 2019
09:30 – 12:00 Uhr

D-Jugend
Samstag, 13.Januar 2019
12:30 - 18:30 Uhr

E-Jugend
Sonntag, 13.Januar 2019
09:30 – 14:15 Uhr

C-Jugend
Sonntag, 13.Januar 2019
14:15 – 18:30 Uhr

Aktuelle Termine und mögliche Änderungen der Anstoßzeiten entneh-
men Sie bitte der Presse oder unserer Internetseite  
www.vds-nievenheim.de

7 23 26 4319



40

7 23 26 4319



41

HISTÖRCHEN

7 23 26 4319

PETER WEILER JÜNGSTER 
VORSITZENDER

Peter Weiler, der 1994 den Vor-
sitz übernahm und dem plötzlich 
verstorbenen Vorsitzenden Hein-
rich Schillings folgte, hatte seine 
klaren Vorstellungen wohin der 
Weg der Sportfreunde führen 
sollte. Weiler war der bis heu-
te jüngste Vorsitzende bei den 
Fußballern und seine Maxime 
hieß: „Vorne ist da wo der VdS 
hingehört“. Dies führte zu einer 
ganz neuen Ausrichtung des 
Nievenheimer Fußballs. Die 
Strukturen wurden gänzlich 
verändert und neu ausge-
richtet. Peter war ein typi-
scher Macher und führte 
den VdS - nach mehr als 20 
Jahren - aus der Kreisliga 
A bis hin in die Landesliga 
und veränderte somit die 
über Jahrzehnte geprägte 
Rangfolge der Fußballteams 
im Stadtgebiet. Weiler er-
möglichte es, dass namhaf-
te Fußballer den Weg nach 

Nievenheim fanden, ein Um-
stand der über viele Jahre als 
unmöglich galt. Der sportliche 
Umschwung, der in 2000 Ein-
kehr an der Südstrasse gehalten 
hat, ist eng mit seinem Namen 
verbunden. Nach rund 10 Jah-
ren endete seine ehrenamtliche 
Tätigkeit und er zog sich zurück. 
Das von ihm ins Leben gerufe-
ne Clubheim – inzwischen in die 
Jahre gekommen - ist bis heute 
beliebter Treffpunkt der Sport-
freunde. Leider verstarb Peter 
Weiler viel zu früh.

Gregor Schwermer

Rita und Peter Weiler im nagelneuen Clubheim 
(Foto: VdS)
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Mo: Geschlossen
Die-Fr: 09.00-12.00 u. 14.30-18.00 Uhr
Sa, So u. Feiertage: 09.00-18.00 Uhr
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DIESES TURNIER BLEIBT 
FÜR IMMER JUNG

Als vor 32 Jahren im Saal von 
„Manes am Bösch“ die ersten 
„Offenen Stadtmeisterschaf-
ten“ im Schocken ausgetragen 
wurden, war das Echo der Teil-
nehmer sehr groß. Heute ist das 
Turnier ein fester Bestandteil im 
örtlichen Veranstaltungskalen-
der geworden. Schocken ist ein 
beliebtes Würfelspiel, zu dem 
man allerorts gerne animiert 
wird. Es gibt immer ein freund-
schaftliches „Hallo“ hier und ein 
„Hi, wie geht’s“ da, wenn man 
sich zum jährlichen Stelldichein 
wiedertrifft. Einige Schocker von 
damals sind auch heute noch 
dabei, wenn der Nievenheimer 
Schockerclub “Kuuz Draan“ 
zum beliebten Würfelspiel um 
den Titel des Dormagener Stadt-
meisters einlädt. Die Stimmung 
und das Miteinander beim Wett-
kampf sind wie immer gut und 

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

alle Teilnehmer sind bestens 
gelaunt. Es ist wie auf der Süd-
tribüne vom BVB. Man kennt 
sich, auch wenn nicht alle beim 
Namen, hat die gleichen Interes-
sen und Spaß am Spiel. Aus der 
näheren Umgebung wie Gohr, 
Allerheiligen, Selikum, Holzheim 
aber auch aus Solingen, kamen 
die Teilnehmer in diesem Jahr 
angereist, um die „Stadtkro-
ne“ zu gewinnen. Zu den Teil-
nehmern im Jahr 1986 gehörte 
auch ich und mein Schockerclub 
„Lange Dum 1981 Straberg“ 
war seinerzeit mit voller Kapel-
le angereist und wir hatten Rie-
senspaß. In diesem Jahr war ich 
wieder dabei, nach einigen Jah-
ren der Pause. Austragungsort 
am 27. Oktober, war der Pfarr-
saal von St. Pankratius und es 
war so wie immer. Die Veranstal-
tung und deren Ablauf sind bes-
tens organisiert und für die rund 
60 Spielteilnehmer war auch für 
das leibliche Wohl ausreichend 
gesorgt. Dafür bedankte sich der 
erste Vorsitzende Georg Neitzel 
bei seinen Mitgliedern und ins-
besondere bei den Frauen, die 
mit der Zubereitung der Speisen 
wieder so manchen Hunger stil-

7 29 3119 217 29
43

13



44

len konnten. Auch die sehr 
gut bestückte Tombola 
wurde bestens angenom-
men und die Lose fanden 
reißenden Absatz. Das Tur-
nier, das unter dem Namen 
„Georg Neitzel Schock-
turnier“ ausgeschrieben 
ist, lockte auch eine große 
Zahl von jungen Teilneh-
mern, die dieses Turnier 
beleben und den Fortbe-
stand sichern. Um 11.15 
Uhr fiel der Startschuss 
und die Würfelbecher rap-
pelten bis weit nach 17.00 
Uhr, bis der Turniersie-
ger feststand. Die ersten 
Überraschungen ließen 
zu Beginn nicht lange auf 
sich warten und die gehandelten 
Favoriten, darunter der Vorjah-
ressieger Marcus Blum und die 
Vorjahressiegerin Sonja Koldorf, 
schieden bereits in der Vorrunde 
aus. Da war ich ja in bester Ge-
sellschaft, denn auch für mich 
war nach den ersten zehn Spie-
len, wie bereits in den Jahren 
zuvor, Schluss. Eigentlich gibt 
es bei diesem Glückspiel keinen 
Favoriten, aber Titelverteidiger 
benennt man gerne so. Nach 
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Die Siegerin Petra Kierdorf und Georg Neitzel
(Foto: Privat)

der Halbfinalrunde erreichten 
zehn Spieler die Finalrunde, 
darunter auch eine Schockerin. 
In dieser Finalrunde kam es zu 
einem packenden Endkampf 
und hier siegte die Solingerin 
Petra Kierdorf, die den Nieven-
heimer Frank Busch auf den 
zweiten Platz verwies. Aus den 
Händen von Georg Neitzel er-
hielt die glückliche Solingerin 
den Siegerpokal und auch den 
Damenpokal, mit der die erfolg-
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ckerfreunde und die Stimmung 
ist immer bestens. Was will man 
mehr.

Gregor Schwermer

reichste Teilnehmerin jährlich 
ausgezeichnet wird. Ein mehr 
als zufriedener Georg Neitzel 
freute sich über den reibungs-
losen Turnierverlauf, bedankte 
sich bei allen Teilnehmern für ihr 
Kommen, wünschte eine gute 
Heimreise und ein gesundes 
Wiedersehen im nächsten Jahr. 
Ich denke für mich, nächstes 
Jahr bin ich wieder dabei, denn 
dieses Turnier hat seinen urei-
genen Stallgeruch, nette Scho-

7 29 3119 217 29
43

13



46

MEHR VDS

NEUES AUS DEM  
REDAKTIONSTEAM

Nach sieben Jahren und 68 Aus-
gaben unseres Fußballechos, 
wird Gregor Schwermer, seine 
federführende Mitarbeit einstel-
len und sein Mitwirken ab Ja-
nuar zurückfahren. Er wird sich 
voll der Chronik widmen, die in 
2020 zum 100-jährigen Beste-
hen erscheinen wird. „Es war 
eine tolle Zeit und die Arbeit hat 
mir immer viel Freude bereitet. 
Die Zusammenarbeit im Team 
und insbesondere mit Edgar 
Beuler war sehr schön. Der Vor-
stand hat uns immer freie Hand 
gelassen und ich denke jedes 
herausgegebene Echo war ein 
Dankeschön dafür. Jetzt stehe 
ich dem neuen Redaktionsteam 
nur noch für die Rubriken „Mein 
Verein, mein Nievenheim“ und 
„Histörchen“ zur Verfügung“, 
so Schwermer, der anfügt: „Eine 
tolle Aufgabe die ich da mit der 
Erstellung der Chronik bekom-
men habe. Wir haben einen 

recht guten Fundus aufgebaut, 
es muss aber in einigen Epo-
chen noch viel recherchiert wer-
den. Ich freue mich jetzt auf die 
Arbeit und auf eine hoffentlich 
lesenswerte Chronik.“

Die Redaktion

NEUE WEGE DURCH  
KOOPERATION

Beim ortsansässigen Gesund-
heitszentrum Meditrain ist alles 
darauf eingerichtet, der Fitness 
und Gesundheit der Menschen 
zu dienen. Das beginnt schon 
mit der ganz besonderen, fami-
liären Atmosphäre, in der man 
hier unter Gleichgesinnten trai-
nieren kann. Dem erfahrenen 
und kompetenten Team ist es 
wichtig, dass ein Trainingstag 
immer wieder für Fortschrit-
te sorgt. Deshalb findet man 
bei Meditrain eine technische 
Ausstattung auf top-aktuellem 
Stand. Auch das Kursangebot 
ist abwechslungsreich. Von ge-
sundheitsorientierten Kursen 
(Pilates und Yoga) bis hin zu 
kraft- und ausdauerorientierten 
Kursen (Body forming, Zumba 

7 23 26 4319
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und Step Aerobic) ist alles da-
bei. Genauso wichtig wie das 
Training ist Erholung. Hier findet 
man im Saunabereich eine 85°C 
Außensauna, eine 60°C Innen-
sauna und eine Infrarot-Kabine.

Für Jugendgeschäftsführer Gre-
gor Gabor, der sein Augenmerk 
unter anderem auch auf die 
Fort- und Ausbildung der Ju-
gendtrainer legt, hat Meditrain 
viele Vorzüge und Angebote, die 
sich im Training der Fußballer 
wiederfinden sollten. So führ-
te Gabor eine Kooperation zwi-
schen den Fußballern und dem 
Gesundheitszentrum Meditrain 
herbei. Seit Neuestem kommen 
Mitarbeiter des Gesundheitszen-
trums zum Training auf die Be-
zirksportanlage und begleiten 
das Trainingsprogramm. Von 
der D- bis zur A-Jugend, bei den 
Seniorenteams und der Damen-
mannschaft stoßen die Fach-
kräfte von Meditrain einmal im 
Monat zum Training hinzu und 
übermitteln spezielle Trainings-
inhalte für Ausdauer, Kondition, 
Beweglichkeit sowie Sprint- und 
Aufwärmprogramme. Selbst-
verständlich geht man auch auf 

die Wünsche der Trainer ein und 
erarbeitet Programme, um die 
erkannten Mängel abzustellen 
oder die notwendigen Grund-
voraussetzungen zu verbessern. 
Viel Zuspruch aus dem Trainer- 
und Übungsleiterkreis hat Gre-
gor für seine Initiative erhalten. 
„Es ist prima zu erfahren, wie 
abwechslungsreich das Training 

Eric Molkenboer (Bildmitte), Inhaber des Gesund-
heitszentrums Meditrain, freut sich mit den Vor-
standsmitgliedern Matthias Rakow (l.) und Gregor 
Gabor über die Kooperation (Foto: VdS)
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wird. Einmal über den eigenen 
Tellerrand zu schauen kann ei-
nem Trainer nicht schaden. Die 
Trainer werden beraten und kön-
nen so neue Trainingsmethoden 
in ihr Programm aufnehmen. 
Der Fußball hat sich enorm ent-
wickelt, ist schneller und dyna-

 NACHRUF

Mit tiefem Bedauern haben wir vom Tod unseres Mitgliedes

Gerhard Lüdecke

erfahren, der am 6. November im Alter von 96 Jahren verstorben ist.

Gerhard war das ältestes Mitglied im Verein und ein treuer Gast bei 
den Heimspielen unserer Mannschaften. Sein freundliches Wesen, 

seine langjährige Vereinstreue und Verbundenheit zum Verein werden 
wir immer in Ehren halten.

Der Vorstand.

mischer geworden. Dem müs-
sen und haben wir uns mit der 
Kooperation gestellt“, erklärt 
ein recht zufriedener Jugendge-
schäftsführer.

Gregor Schwermer
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ZU GUTER LETZT

GEBURTSTAG

Otto Blumenschein feierte An-
fang November seinen 75. Ge-
burtstag. Zu den Gratulanten ge-
hörte Abteilungsleiter Siegfried 
Ritterbach, der die Geburtstags-
grüße übermittelte und ein Ge-
schenk des Vereins überreichte. 
Über Otto zu berichten, hieße 
Eulen nach Athen tragen. Den-
noch muss man erwähnen, dass 
Otto ein verdienstvolles Mitglied 
ist und als Spieler und Trainer 
sehr erfolgreich im Verein war.

Otto Blumenschein (l.) und Siggi Ritterbach.  

(Foto: VdS)

Menschlich vor Ort!
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52


